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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TuS Schnaittenbach : 1. FC Eschenau 
Samstag, 16.10.2021, 20:00 Uhr

Trummer macht den Sack zu

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des 1. FC Eschenau in der Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer
TTV) gegen den TuS Schnaittenbach durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 gewannen Drozda / Prstec gegen Trummer / Beyer
und gaben dabei nur einen Satz her. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Grünwald /
Baierl und Szlubowski / Möslein, ehe sich die Gastspieler mit 11:8, 6:11, 6:11, 11:6, 12:14
durchsetzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Dittrich / Reiss bei
ihrer Niederlage gegen Kirchner / Trummer. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft war am Nachbartisch die Partie
zwischen Radek Drozda und Stefan Möslein, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Damir Prstec
beim 2:3 gegen Dariusz Szlubowski. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war
hierbei der Verlauf des fünften Satzes, den Prstec mit 0:11 verlor. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Elias
Grünwald seinen Gegner Rainer Beyer beim eindeutigen 3:0-Erfolg. Zwei Sätze lang fand wenig
später Nils Baierl gegen Markus Trummer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Markus Dittrich und Claudia Trummer, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte.
Thomas Reiss hatte danach gegen Detlef Kirchner beim 10:12, 6:11, 3:11 nichts auszurichten. Beim
Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Radek Drozda verlor sein Spiel gegen Dariusz
Szlubowski chancenlos mit 10:12, 5:11, 5:11. Einen weiteren Punkt erhielt der 1. FC Eschenau, da
Damir Prstec sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Elias Grünwald bei seiner 1:3-Niederlage gegen Markus Trummer dann doch unterlegen. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum deutlichen 9:3-Sieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Schnaittenbach am 06.11.2021 gegen den SC 1904 Nürnberg
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
13.11.2021 gegen die DJK Sparta Noris Nürnberg II mitnehmen.

 Punkte:
 TuS Schnaittenbach

Doppel: Drozda / Prstec (1), Grünwald / Baierl (0), Dittrich / Reiss (0) 
Einzel: R. Drozda (1), D. Prstec (0), E. Grünwald (1), N. Baierl (0), M. Dittrich (0), T. Reiss (0) 

 1. FC Eschenau
Doppel: Szlubowski / Möslein (1), Trummer / Beyer (0), Kirchner / Trummer (1) 
Einzel: D. Szlubowski (2), S. Möslein (1), M. Trummer (2), R. Beyer (0), D. Kirchner (1), C. Trummer
(1)


